Volkswirtschaftsdepartement % Davidstrasse 35, 9001 St.Gallen
des Kantons St.Gallen Telefon 071 229 34 87, Fax 071 229 21 75

Kantonsrat

Beilage zu Ziff. 4 des Protokolls: Zusammenstellung der Antrage (samt Abstim-
mung) und der Schlussabstimmungen zu den einzelnen Erlassen

4.1. Kinogesetz (22.07.02)

Antrage:

— Schmid-Gossau: Streichung von Art. 3 Abs. 2.

— Klee-Rohner-Berneck: Ersetzen von "die von einer erziehungsberechtigten Person begleitet
werden" durch "die von einer erwachsenen Person begleitet werden" in Art. 3 Abs. 2.

Abstimmung Uber die Antrage:

— Schmid-Gossau: 1 Ja-Stimme / 2 Enthaltungen / 18 Nein-Stimmen (Abweisung).

— Klee-Rohner-Berneck: 4 Ja-Stimmen / 1 Enthaltung / 16 Nein-Stimmen (Abweisung).

Schlussabstimmung:

Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf das Kinogesetz bean-
tragt.

4.2. VI. Nachtrag zum Gesundheitsgesetz (22.07.03)

Antrage:

— Boesch-Pankow-St.Gallen: Ersetzen des Worts "entgeltlich" durch "6ffentlich zuganglich" in
Art. 52° Bst. e.

— Denoth-St.Gallen: Streichung des Worts "entgeltlich” in Art. 52°S Bst. e (Riickzug).

Abstimmung Uber den Antrag:

— Boesch-Pankow-St.Gallen: 13 Ja-Stimmen / 1 Enthaltung / 7 Nein-Stimmen (Gutheissung).
Art. 52°s Bst. e lautet wie folgt: "e) an offentlich zuganglichen Filmvorfihrungen”.

Schlussabstimmung:

Mit 19:0 Stimmen bei 2 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den (geédnderten)
VI. Nachtrag zum Gesundheitsgesetz beantragt.

4.3. Nachtrag zum Gesetz Uber Arbeitslosenversicherung und Arbeitsvermittlung
(22.07.04)

Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf
den Nachtrag zum Gesetz Uber Arbeitslosenversicherung und Arbeitsvermittiung beantragt.
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4.4. Nachtrag zum Gesetz tber Ruhetag und Ladendffnung (22.07.05)
Antrage:

— Dobler-Oberuzwil: Streichung des Worts "Uberwiegend" in Art. 9 Bst. e; Art. 9 Bst. e soll wie
folgt lauten: "Verkaufsstellen auf Autobahnraststétten, die ein Warenangebot fihren, das auf
die Bedirfnisse der Reisenden ausgerichtet ist".

— Kaufmann-St.Gallen: Erganzung von Art. 9 Bst. e mit den Worten "mit einer Flache bis
hochstens 240 m?"; Art. 9 Bst. e soll wie folgt lauten: "Verkaufsstellen auf Autobahnraststét-
ten, die ein Warenangebot fuhren, das Uberwiegend auf die Bedurfnisse der Reisenden
ausgerichtet ist, mit einer Flache bis hochstens 240 m?".

— Wairth-Goldach: Formulierung von Art. 9 Bst e "Verkaufsstellen auf Autobahnraststatten mit
einer Flache bis hochstens 250 m?".

— Denoth-St.Gallen: Verbot der Durchfiihrung von freiwilligen 6ffentlichen Versteigerungen an
hohen Feiertagen (Ruckzug).
Abstimmung Uber die Antrage:

Kaufmann-St.Gallen vs. Wirth-Goldach: Antrag Kaufmann-St.Gallen erhalt 8 Ja-Stimmen, An-
trag Wurth-Goldach 4 Ja-Stimmen (bei 9 Enthaltungen); Antrag Wurth-Goldach entfallt.

Kaufmann-St.Gallen vs. Vorschlag Regierung: Antrag Kaufmann-St.Gallen erhalt 7 Ja-Stimmen,
Vorschlag der Regierung 14 Ja-Stimmen (bei 0 Enthaltungen); Antrag Kaufmann-St.Gallen
entfallt.

Dobler-Oberuzwil vs. Vorschlag Regierung: Antrag Dobler-Oberuzwil erhélt 6 Ja-Stimmen, Vor-
schlag der Regierung 15 Ja-Stimmen (bei 0 Enthaltungen); Antrag Dobler-Oberuzwil entfallt.
Schlussabstimmung:

Mit 19:0 Stimmen bei 2 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den Nachtrag zum Ge-
setz Uber Ruhetag und Ladenéffnung beantragt.

4.5. Nachtrag zum Gastwirtschaftsgesetz (22.07.06)
Antrage:

— Thalmann-Kirchberg: Erganzung von Art. 7 mit neuem Bst. e, wonach das Patent flr einen
Gesuchsteller erteilt wird, wenn dieser keinen offenen Verlustschein besitzt / Erganzung von
Art. 8 Abs. 1 Bst. a, dass Gewabhr flr eine einwandfreie Betriebsfihrung insbesondere bietet,
wer Kenntnisse in Lebensmittelhygiene, Suchtpravention, Buchhaltung, Mehrwertsteuer und
Sozialversicherungen hat (Rickzug beider Antrage).

— Hippmann-Rorschach: Streichung von Art. 16 und damit Abschaffung der Schliessungszeit
(Ruckzug).

Schlussabstimmung:

Mit 19:0 Stimmen bei 1 Enthaltung und 1 Abwesenheit wird dem Kantonsrat Eintreten auf den
Nachtrag zum Gastwirtschaftsgesetz beantragt.
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4.6. IX. Nachtrag zum Einfuhrungsgesetz zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch
(22.07.07)

Schlussabstimmung: Mit 20:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen, aber 1 Abwesenheit, wird dem Kan-
tonsrat Eintreten auf den IX. Nachtrag zum Einfiihrungsgesetz zum Schweizerischen Zivilge-
setzbuch beantragt.

4.7. Nachtrag zum Ubertretungsstrafgesetz (22.07.08) und Nachtrag zum Wandergewer-
begesetz (22.07.11)

Antrag:

— Kaufmann-St.Gallen: Beibehaltung der Bestimmungen betreffend offentliche Sammlungen im
Wandergewerbegesetz (Art. 23S und Art. 23'") und im Ubertretungsstrafgesetz (Art. 9°%).

Abstimmung Uber den Antrag:

Kaufmann-St.Gallen: 2 Ja-Stimmen / 0 Enthaltungen / 17 Nein-Stimmen (Abweisung).

Schlussabstimmungen:
Mit 17:2 Stimmen bei O Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den Nachtrag zum
Ubertretungsstrafgesetz beantragt.

Mit 19:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den Nachtrag zum
Wandergewerbegesetz beantragt.

4.8. IV. Nachtrag zum Polizeigesetz (22.07.09)

Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf
den IV. Nachtrag zum Polizeigesetz beantragt.

4.9. Nachtrag zum Gesetz Uber die Patentpflicht fur Warenverkaufsautomaten (22.07.10)

Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf
den Nachtrag zum Gesetz Uber die Patentpflicht fur Warenverkaufsautomaten beantragt.

4.10. Nachtrag zum Unterhaltungsgewerbegesetz (22.07.12)

Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf
den Nachtrag zum Unterhaltungsgewerbegesetz beantragt.

bb_sgprod-857768 .DOCX



	%Title%
	Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den IV. Nachtrag zum Polizeigesetz beantragt.
	Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den Nachtrag zum Gesetz über die Patentpflicht für Warenverkaufsautomaten beantragt.
	Schlussabstimmung: Mit 21:0 Stimmen bei 0 Enthaltungen wird dem Kantonsrat Eintreten auf den Nachtrag zum Unterhaltungsgewerbegesetz beantragt.


